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I. Nichtamtlicher Teil 

Stellenausschreibungen

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Brandenburg an der 
Havel ist vorbehaltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen 
Voraussetzungen beabsichtigt, zum 01.08.2023 die Stelle als 
Oberstufenkoordinator (m/w/d) am

Immanuel-Kant-Gymnasium
Liselotte-Herrmann-Straße 4

14513 Teltow

neu zu besetzen .

Aufgaben:
Selbstständige und eigenverantwortliche Wahrnehmung der 
Aufgaben gemäß Geschäftsverteilungsplan; Koordination der 
pädagogischen Arbeit in der gymnasialen Oberstufe insbeson­
dere bei der Aufnahme in die gymnasiale Oberstufe, der Schul­
laufbahnberatung der Schülerinnen und Schüler, der Organisa­
tion des Unterrichts und im Zusammenhang mit der Abitur­
prüfung sowie bei der Sicherung der Unterrichtsqualität in der 
gymnasialen Oberstufe; Zusammenwirken mit den Lehr kräften, 
Eltern sowie Schülerinnen und Schülern .

Voraussetzungen:
Befähigung für die Laufbahn des Studienrats (allgemeinbilden­
de Fächer); mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende 
Unterrichtserfahrung im Bildungsgang zum Erwerb der allge­
meinen Hochschulreife .

Anforderungen:
Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen 
 Zusammenarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit der 
Schulleiterin oder dem Schulleiter und den Mitwirkungs­
gremien; gutes Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; gute Kenntnisse des brandenburgischen 
Schulrechts; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
 Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

Weitere Hinweise:
Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftigten 
besetzt werden . Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG 
bzw . Entgeltgruppe 15 TV­L bewertet .

Die Funktion als Oberstufenkoordinator wird zur Feststellung 
der Bewährung in der Funktion übertragen . Die Feststellung 
der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jahres . Eine Beförde­
rung in das entsprechende Amt oder eine Höhergruppierung 
kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sons­
tigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt . 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht .

Schriftliche Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen 
nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Amtsblatt des Mi­
nisteriums für Bildung, Jugend und Sport zu richten an das

Staatliches Schulamt Brandenburg an der Havel
Die Leiterin

Magdeburger Straße 45
14770 Brandenburg an der Havel.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge­
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur­
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet .

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt werden .

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Cottbus ist vorbehalt­
lich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
beabsichtigt, nachfolgende Stellen für Schulleitungsfunktionen 
neu zu besetzen:

1. Schulleiter (m/w/d) an einer Grundschule

 Grundschule
 Hallenser Straße 5 a
	 03042	Cottbus/Chóśebuz,	OT	Ströbitz

 – Besetzung zum 01.08.2023 –

 Die Grundschule wird zum 01 .08 .2023 beginnend mit der 
Jahrgangsstufe 1 als zweizügige Grundschule neu errichtet .

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis­

tung der Einhaltung von geltenden Rechts­ und Verwaltungs­
vorschriften; Vertretung der Schule nach außen im Rahmen 
der Beschlüsse der Schulleitung und der schulischen Gremien 
in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträger und dem staat­
lichen Schulamt; Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit; Sicherung 
einer geordneten Unterrichts­ und Erziehungsarbeit; entschei­
det über den Unterrichtseinsatz der Lehrkräfte; Förderung der 
schulischen Ausbildung der Studierenden sowie der Lehr­
amtskandidatinnen und Lehramtskandidaten; Gewährleis­
tung der Schulprofilbildung und des Prozesses der Erarbei­
tung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulprogramms; 
Förderung der Schule als eine sich entwickelnde Organisation 
auf der Grundlage eines pädagogischen Grundkonsenses und 
einer aufbauenden Schulkultur .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primar­

stufe; langjährige, mindestens vier Jahre umfassende Be­
währung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe.
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 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu­

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Er­
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs­
gremien; Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän­
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um­
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin­
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifika­
tion auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig­

ten besetzt werden . Sie ist mit der Besoldungsgruppe 
A 14 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L bewertet .

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten­
gesetz oder gemäß § 31 TV­L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent­
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

2.	 Stellvertretender	Schulleiter	 (m/w/d)	an	einer	Förder-
schule

	 Schule	 mit	 dem	 sonderpädagogischen	 Förderschwer-
punkt „geistige Entwicklung“

 Sieben Brunnen Finsterwalde
 Tuchmacherstraße 24a
 03238 Finsterwalde

	 –	Besetzung	zum	frühestmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Ab­

wesenheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenver­
antwortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Ge­
schäftsverteilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin 
oder des Schulleiters bei der Wahrnehmung ihrer oder sei­
ner Aufgaben, insbesondere beim Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu­
lischer Arbeit, der Sicherung einer geordneten Unterrichts­ 
und Erziehungsarbeit, der Gewährleistung der Schulprofil­
bildung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 
als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen­
den Schulkultur und der Zusammenarbeit mit anderen Ein­
richtungen und Behörden .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Förderschullehrers oder 

Befähigung für die Laufbahn des Lehrers an Förderschulen; 
der Nachweis der sonderpädagogischen Fachrichtung 

„geistige Entwicklung“ wird vorausgesetzt; mehrjährige, 
mindestens drei Jahre umfassende Bewährung in der Unter­
richtspraxis an einer Förderschule mit dem sonderpädago­
gischen Förderschwerpunkt „geistige Entwicklung“ . 

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul­
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über 
das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kennt­
nisse über die Leitung und Organisation des Schulbetrie­
bes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und 
Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der brandenbur­
gischen Schule; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig­

ten besetzt werden . Sie ist mit der Besoldungsgruppe 
A 14 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L bewertet .

 Die Funktion als stellvertretende Schulleiterin oder stell­
vertretender Schulleiter wird zur Feststellung der Bewäh­
rung in der Funktion übertragen . Die Feststellung der Be­
währung erfolgt nach Ablauf eines Jahres . Eine Beförde­
rung in das entsprechende Amt oder eine Höhergruppierung 
kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und 
sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt be­
rücksichtigt .

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht .

Schriftliche Bewerbungen sind unter Angabe der angestrebten 
Funktion innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung der 
Ausschreibung im Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, Ju­
gend und Sport zu richten an das

Staatliche Schulamt Cottbus
Herr Mader

Blechenstraße 1
03046	Cottbus/Chόśebuz.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge­
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur­
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet .

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt 
werden .
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Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Frankfurt (Oder) ist 
vorbehaltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraus­
setzungen beabsichtigt, nachfolgende Stellen für Schulleitungs­
funktionen neu zu besetzen:

1. Schulleiter (m/w/d) an einer Grundschule

a. Sonnengrundschule Fürstenwalde
 Trebuser Straße 46 a
 15517 Fürstenwalde/Spree

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

b. Grundschule „Erich Weinert“
 Friedrich-Engels-Straße 37
 15890 Eisenhüttenstadt

 – Besetzung zum 01.08.2023 –

c. Grundschule „Johann Wolfgang von Goethe“
 Seestraße 2
 17268 Templin

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

d.	 Grundschule	„Martin	Andersen	Nexö“	Briesen
 Frankfurter Straße 74
 15518 Briesen (Mark)

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

e. Grundschule Johann Heinrich Pestalozzi 
 Winterfeldstraße 44
 17291 Prenzlau

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

f.	 Grundschule	Groß	Schönebeck
 Berliner Straße 24
	 16244	Schorfheide/OT	Groß	Schönebeck
 
 – Besetzung zum 01.08.2023 –

g.	 Rolf-Zuckowski-Grundschule
 Schulstraße 27
 15848 Tauche/OT Lindenberg

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

h. Insel-Grundschule
 Oderberger Chaussee 11
 16259 Bad Freienwalde (Oder)/OT Neuenhagen

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

i. Grundschule Lichterfelde
 Oderberger Straße 36-38
 16244 Schorfheide/OT Lichterfelde

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis­

tung der Einhaltung von geltenden Rechts­ und Verwal­
tungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen im 
Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schuli­
schen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schul­
träger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken 
mit Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern 
mit dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität 
schulischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unter­
richts­ und Erziehungsarbeit; entscheidet über den Unter­
richtseinsatz der Lehrkräfte; Förderung der schulischen 
Ausbildung der Studierenden sowie der Lehramtskandi­
datinnen und Lehramtskandidaten; Gewährleistung der 
Schulprofilbildung und des Prozesses der Erarbeitung, Um­
setzung und Evaluierung eines Schulprogramms; Förde­
rung der Schule als eine sich entwickelnde Organisation auf 
der Grundlage eines pädagogischen Grundkonsenses und 
einer aufbauenden Schulkultur .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primar­

stufe; langjährige, mindestens vier Jahre umfassende Be­
währung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe. 

 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen 

Zusammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts­ und 
Erziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs­
gremien; Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigen­
ständigkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; 
umfassende Kenntnisse über die Leitung und Organisati­
on des Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rah­
menbedingungen und Ziele der Umgestaltung und Ent­
wicklung der brandenburgischen Schule; der Nachweis 
einer Qualifikation auf dem Gebiet des Schulmanage­
ments ist erwünscht . 

 Weitere Hinweise: 
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Be­

schäftigten besetzt werden . Die unter Buchstabe a be­
nannte Stelle ist mit der Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG 
bzw . Entgeltgruppe 15 TV­L, die unter den Buchstaben b, 
c, d und e benannten Stellen sind mit der Besoldungsgrup­
pe A 14 BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw . Entgelt­
gruppe 14 TV­L zuzüglich Amtszulage und die unter den 
Buchstaben f, g, h und i benannten Stellen mit der Besol­
dungsgruppe A 14 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L 
bewertet .

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten­
gesetz oder gemäß § 31 TV­L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent­
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .
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2. Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einer Grund-
schule

a. Grundschule „Theodor Fontane“
 Linsingenstraße 15
 16259 Bad Freienwalde (Oder) 

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

b.  Grundschule „Am Annatal“
 Am Annatal 64
 15344 Strausberg

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

c.	 Grundschule	„An	der	Spree“	Neu	Zittau
 Berliner Straße 35
	 15537	Gosen-Neu	Zittau/OT	Neu	Zittau

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Abwe­

senheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenverant­
wortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Geschäftsver­
teilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin oder des Schul­
leiters bei der Wahrnehmung ihrer oder seiner Aufgaben, ins­
besondere beim Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern so­
wie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit, der Siche­
rung einer geordneten Unterrichts­ und Erziehungsarbeit, der 
Gewährleistung der Schulprofilbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro­
gramms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde Or­
ganisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grundkon­
senses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zusam­
menarbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primar­

stufe; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Be­
währung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul­
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über 
das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kennt­
nisse über die Leitung und Organisation des Schulbetrie­
bes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und 
Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der brandenbur­
gischen Schule; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf­

tigten besetzt werden . Sie sind mit der Besoldungsgruppe 
A 14 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L bewertet . 

 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest­
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen . Die Fest­
stellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jahres . Eine 
Beförderung in das entsprechende Amt oder eine Höhergrup­
pierung kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen 
und sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

3.	 Schulleiter	(m/w/d)	an	einer	Förderschule

 Lessingschule Schule mit dem 
	 sonderpädagogischen	Förderschwerpunkt	Lernen
 Sabinusstraße 1
 15232 Frankfurt (Oder)

 – Besetzung zum 01.08.2023 –

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis­

tung der Einhaltung von geltenden Rechts­ und Verwaltungs­
vorschriften; Vertretung der Schule nach außen im Rahmen 
der Beschlüsse der Schulleitung und der schulischen Gremi­
en in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträger und dem 
staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit Lehrkräften, El­
tern sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Si­
cherung und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit; 
Sicherung einer geordneten Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit; entscheidet über den Unterrichtseinsatz der Lehrkräfte; 
Förderung der schulischen Ausbildung der Studierenden so­
wie der Lehramtskandidatinnen und Lehramtskandidaten; 
Gewährleistung der Schulprofilbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro­
gramms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund­
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Förderschullehrers oder 

Befähigung für die Laufbahn des Lehrers an Förderschulen; 
der Nachweis der sonderpädagogischen Fachrichtung „Ler­
nen“ wird vorausgesetzt; langjährige, mindestens vier Jahre 
umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis an einer 
Förderschule mit dem sonderpädagogischen Förderschwer­
punkt „Lernen“ . 

 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu­

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Er­
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs­
gremien; Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän­
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um­
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin­
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifika­
tion auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig­

ten besetzt werden . Sie ist mit der Besoldungsgruppe 
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A 14 BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw . Entgeltgruppe 
14 TV­L zuzüglich Amtszulage bewertet .

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten­
gesetz oder gemäß § 31 TV­L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent­
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

4.	 Stellvertretender	Schulleiter	 (m/w/d)	an	einer	Förder-
schule

a. Schule mit dem sonderpädagogischen
	 Förderschwerpunk	Lernen	Erich	Kästner
 Heinrich-Mann-Straße 8
 15517 Fürstenwalde/Spree
 
 – Besetzung zum 01.02.2023 –

b.	 Lessingschule	 Schule	 mit	 dem	 sonderpäd.	 Förder-
schwerpunkt Lernen

 Sabinusstraße 1
 15232 Frankfurt (Oder)

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–	

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Abwe­

senheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenverant­
wortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Geschäftsver­
teilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin oder des Schul­
leiters bei der Wahrnehmung ihrer oder seiner Aufgaben, 
insbesondere beim Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit, der Siche­
rung einer geordneten Unterrichts­ und Erziehungsarbeit, der 
Gewährleistung der Schulprofilbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro­
gramms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund­
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zu­
sammenarbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Förderschullehrers oder 

Befähigung für die Laufbahn des Lehrers an Förderschulen; 
der Nachweis der sonderpädagogischen Fachrichtung „Ler­
nen“ wird vorausgesetzt; mehrjährige, mindestens drei Jah­
re umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis an einer 
Förderschule mit dem sonderpädagogischen Förderschwer­
punkt „Lernen“ . 

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul­
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über 
das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kennt­

nisse über die Leitung und Organisation des Schulbetrie­
bes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und 
Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der brandenbur­
gischen Schule; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf­

tigten besetzt werden . Die unter Buchstabe a benannte Stel­
le ist mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG zuzüglich 
Amtszulage bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L zuzüglich Amts­
zulage und die unter Buchstabe b benannte Stelle mit der 
Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 
14 TV­L bewertet .

 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest­
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen . Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jah­
res . Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schullauf­
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus­
setzungen erfolgen .

5. Schulleiter (m/w/d) an einer Oberschule 

a. Oberschule 
 “Ulrich von Hutten“ Frankfurt (Oder)
 Große Müllroser Straße 16
 15232 Frankfurt (Oder)
 
 – Besetzung zum 01.08.2023 –

b. Ehm Welk – Oberschule
 Schule für gemeinsames Lernen
 Puschkinallee 30a
 16278 Angermünde

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis­

tung der Einhaltung von geltenden Rechts­ und Verwal­
tungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen im 
Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schuli­
schen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schul­
träger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken 
mit Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern 
mit dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität 
schulischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unter­
richts­ und Erziehungsarbeit; entscheidet über den Unter­
richtseinsatz der Lehrkräfte; Förderung der schulischen 
Ausbildung der Studierenden sowie der Lehramtskandi­
datinnen und Lehramtskandidaten; Gewährleistung der 
Schulprofilbildung und des Prozesses der Erarbeitung, Um­
setzung und Evaluierung eines Schulprogramms; Förde­
rung der Schule als eine sich entwickelnde Organisation auf 
der Grundlage eines pädagogischen Grundkonsenses und 
einer aufbauenden Schulkultur .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Sekundar­

stufe I, Befähigung für die Laufbahn des Förderschullehrers 
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oder die Befähigung für die Laufbahn des Lehrers an För­
derschulen; langjährige, mindestens vier Jahre umfassende 
Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Sekundarstufe I 
bzw . im gemeinsamen Unterricht in der Sekundarstufe I . 

 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu­

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Er­
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs­
gremien; Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän­
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um­
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin­
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifika­
tion auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf­

tigten besetzt werden . Sie sind mit der Besoldungsgruppe 
A 15 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 15 TV­L bewertet .

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten­
gesetz oder gemäß § 31 TV­L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent­
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

6.  Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einer Ober-
schule

a. Bertolt-Brecht-Oberschule Seelow
 Ganztagsschule
 Bertolt-Brecht-Straße 1
 15306 Seelow

	 −	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

b. Oberschule „Maxim Gorki“ Bad Saarow
 Oberschule mit Grundschulteil
 Pieskower Straße 31
 15526 Bad Saarow
 
	 −	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Ab­

wesenheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenver­
antwortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Ge­
schäftsverteilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin 
oder des Schulleiters bei der Wahrnehmung ihrer oder sei­
ner Aufgaben, insbesondere beim Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu­
lischer Arbeit, der Sicherung einer geordneten Unterrichts­ 
und Erziehungsarbeit, der Gewährleistung der Schulprofil­
bildung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 

als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen­
den Schulkultur und der Zusammenarbeit mit anderen Ein­
richtungen und Behörden .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers in der Sekundar­

stufe I; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Be­
währung in der Unterrichtspraxis in der Sekundarstufe I . 

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul­
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über 
das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kennt­
nisse über die Leitung und Organisation des Schulbetrie­
bes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und 
Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der brandenbur­
gischen Schule; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf­

tigten besetzt werden . Sie sind mit der Besoldungsgruppe 
A 14 BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw . Entgeltgruppe 
14 TV­L zuzüglich Amtszulage bewertet . 

 Die Funktion als stellvertretende Schulleiterin oder stellver­
tretender Schulleiter wird zur Feststellung der Bewährung in 
der Funktion übertragen . Die Feststellung der Bewährung 
erfolgt nach Ablauf eines Jahres . Eine Beförderung in das 
entsprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen .

7.	 Zweiter	 stellvertretender	 Schulleiter	 (m/w/d)	 an	 einer	
Oberschule

 Ehm Welk – Oberschule
 Schule für gemeinsames Lernen
 Puschkinallee 30a
 16278 Angermünde

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Selbstständige und eigenverantwortliche Wahrnehmung der 

Aufgaben gemäß Geschäftsverteilungsplan; Unterstützung 
der Schulleiterin oder des Schulleiters bei der Wahrneh­
mung ihrer oder seiner Aufgaben, insbesondere beim Zu­
sammenwirken mit Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen 
und Schülern mit dem Ziel der Sicherung und Entwicklung 
der Qualität schulischer Arbeit, der Sicherung einer geord­
neten Unterrichts­ und Erziehungsarbeit, der Gewährleis­
tung der Schulprofilbildung und des Prozesses der Erarbei­
tung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulprogramms; 
Förderung der Schule als eine sich entwickelnde Organisa­
tion auf der Grundlage eines pädagogischen Grundkonsen­
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ses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zusammen­
arbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers in der Sekundar­

stufe I; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Be­
währung in der Unterrichtspraxis in der Sekundarstufe I . 

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul­
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über 
das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kennt­
nisse über die Leitung und Organisation des Schulbetrie­
bes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und 
Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der brandenbur­
gischen Schule; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig­

ten besetzt werden . Sie ist mit der Besoldungsgruppe 
A 14 BbgBesG bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L bewertet . 

 Die Funktion als zweiter stellvertretender Schulleiter wird 
zur Feststellung der Bewährung in der Funktion übertragen . 
Die Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines 
Jahres . Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder 
eine Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schul­
laufbahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Vo­
raussetzungen erfolgen .

8. Rektor an einer Oberschule als Leiter des Primarstu-
fenbereiches – Primarstufenleiter (m/w/d)

a . Stadtschule Altlandsberg
 Oberschule mit Grundschulteil
 Klosterstraße 3
 15345 Altlandsberg
 
	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

b. Europaschule Storkow
 Grund- und Oberschule
 Theodor-Fontane-Straße 23
 15859 Storkow (Mark)

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–	

c. Grund- und Oberschule „Salvador Allende“ Wriezen
 Hospitalstraße 36 a
 16269 Wriezen

	 –	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Aufgaben:
 Die Aufgaben bestimmen sich nach der von der Schullei­

tung beschlossenen Aufgabenverteilung . Folgende Aufga­

ben können zum Arbeitsfeld des Primarstufenleiters gehö­
ren: inhaltliche Ausgestaltung der Primarstufe im Rahmen 
der geltenden Vorschriften; Beratung und Besuch der in der 
Primarstufe tätigen Lehrkräfte im Unterricht; Unterstüt­
zung der Schulleiterin oder des Schulleiters beim Verfahren 
der Aufnahme der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs­
stufe 1 und beim Übergangsverfahren an die weiterführen­
den allgemein bildenden Schulen; Förderung von Schüle­
rinnen und Schülern der Primarstufe; Gewährleistung der 
Einhaltung von geltenden Rechts­ und Verwaltungsvor­
schriften; Zusammenwirken mit den Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Siche­
rung und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primar­

stufe; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Be­
währung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit an der Schule sowie zum engen Zusammenwirken mit 
der Schulleiterin oder dem Schulleiter, dem Schulträger, 
dem staatlichen Schulamt und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; umfassende Kenntnisse des brandenburgischen 
Schulrechts; gute gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin­
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifika­
tion auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise: 
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf­

tigten besetzt werden . Die unter den Buchstaben a und b 
benannten Stellen sind mit der Besoldungsgruppe A 14 
BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw . Entgeltgruppe 
14 TV­L zuzüglich Amtszulage und die unter Buchstabe c 
benannte Stelle mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG 
bzw . Entgeltgruppe 14 TV­L bewertet .

 Die Funktion als Primarstufenleiter wird zur Feststellung 
der Bewährung in der Funktion übertragen . Die Feststel­
lung der Bewährung erfolgt nach Ablauf von neun Mona­
ten . Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllung der schullauf­
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus­
setzungen erfolgen .

9. Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einem Oberstu-
fenzentrum

 Oberstufenzentrum I Barnim
 Hans-Wittwer-Straße 7
 16321 Bernau bei Berlin
 
	 −	Besetzung	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	–

 Das Oberstufenzentrum besteht aus zwei Abteilungen . 

 Die Abteilung 1 umfasst die Bildungsgänge der Berufsvor­
bereitung, der Berufsfachschule (berufliche Grundbildung) 
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und der Fachoberschule für Wirtschaft und Verwaltung und 
Gesundheit und Soziales mit dem Schwerpunkt Gesundheit 
sowie den Bildungsgang zur Vermittlung des schulischen 
Teils einer Berufsausbildung nach Berufsbildungsgesetz 
oder der Handwerksordnung in den Ausbildungsberufen 
Kaufleute im Einzelhandel, Verkäufer/-innen, Fachprakti­
ker/-innen im Verkauf, Groß- und Außenhandelsmanage­
ment, Medizinische Fachangestellte, Zahnmedizinische 
Fachangestellte, Kaufleute für Büromanagement, Fach­
praktiker/-innen für Bürokommunikation, Fachpraktiker/-
innen im Lagerbereich, Kaufleute für Marketingkommuni­
kation und Verwaltungsfachangestellte .

 Die Abteilung 2 umfasst den Bildungsgang zum Erwerb der 
allgemeinen Hochschulreife mit den Schwerpunkten Wirt­
schaftswissenschaften, Sozialwesen und Gestaltungs­ und 
Medientechnik . 

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Abwe­

senheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenverant­
wortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Geschäftsver­
teilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin oder des Schul­
leiters bei der Wahrnehmung ihrer oder seiner Aufgaben, 
insbesondere beim Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit, der Siche­
rung einer geordneten Unterrichts­ und Erziehungsarbeit, der 
Gewährleistung der Schulprofilbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro­
gramms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund­
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zu­
sammenarbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden .

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn des Studienrats (allgemein­

bildende Fächer oder mit mindestens einem beruflichen 
Fach, das dem Ausbildungsprofil des Oberstufenzentrums 
entspricht) oder Befähigung für die Laufbahn des Lehrers 
im berufstheoretischen Unterricht in der Sekundarstufe II 
mit einer Ausbildung, die dem Ausbildungsprofil des Ober­
stufenzentrums entspricht; mehrjährige, mindestens drei 
Jahre umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis an 
beruflichen Schulen.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar­

beit, zur Innovation in der Unterrichts­ und Erziehungsar­
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul­

träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs­ und Organisationsvermögen; hohe Belast­
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über 
das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kennt­
nisse über die Leitung und Organisation des Schulbetrie­
bes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und 
Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der brandenbur­
gischen Schule; der Nachweis einer Qualifikation auf dem 
Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht .

 Weitere Hinweise:
 Die Stelle kann mit Beamten oder tariflich Beschäftigten 

besetzt werden . Sie ist mit der A 15 BbgBesG zuzüglich 
Amtszulage bzw . Entgeltgruppe 15 TV­L zuzüglich Amts­
zulage bewertet . 

 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest­
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen . Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jah­
res . Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schullauf­
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus­
setzungen erfolgen .

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt be­
rücksichtigt .

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht .

Schriftliche Bewerbungen sind unter Angabe der angestrebten 
Funktion innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung der 
Ausschreibung im Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, Ju­
gend und Sport zu richten an das

Staatliche Schulamt Frankfurt (Oder)
Herr Dr. Olaf Steinke

Gerhard-Neumann-Straße 3
15236 Frankfurt (Oder).

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge­
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur­
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet .

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt 
werden .
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